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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TTV Mühlhausen II : 1. TTC Ketsch III 
Freitag, 19.11.2021, 20:30 Uhr

Jentsch bleibt gegen den 1. TTC Ketsch III ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTV Mühlhausen II
im Spiel der Herren Bezirksklasse Heidelberg gegen den 1. TTC Ketsch III endgültig fest.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Jentsch /
Heck und Martin / Blaschke, ehe sich die Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Beim 3:1-
Sieg von Ruf / Weyerhäuser gegen Cischinsky / Pietrek ging nur der erste Satz verloren.
Ausreichend spielerische Mittel hatten Jungblut / Börchers letztlich parat, um sich gegen Faulhaber /
Ebert durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Frank Jentsch den Fünf-Satz-Sieg gegen Marvin Martin unter
Dach und Fach hatte. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im zweiten Satz, der erst nach 38
Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei Bällen Unterschied endete. 2:3
hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Axel Heck und Timo Cischinsky sich am Tisch
gegenüber standen. Beim Spielstand von 4:1ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend wiederum Dominik Ruf beim 11:9, 11:9, 11:7
mit Karsten Blaschke. Da gab es nichts zu rütteln. Zwei Sätze lang fand am Nachbartisch Matthias
Weyerhäuser gegen Christoph Pietrek das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und
das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Pietrek zu Ende ging. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Michael Ebert zeigte Ulf Jungblut
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatte im Anschluss Christian
Börchers im Match gegen Martin Faulhaber, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Frank Jentsch und Timo Cischinsky beendet, das Frank Jentsch
letztendlich gewann. Eine ganz schön enge Kiste! Lange dagegenhalten konnte Axel Heck beim 2:3
gegen Marvin Martin. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Völlig ungefährdet war im Anschluss
indes der Sieg von Dominik Ruf gegen Christoph Pietrek nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:
8, 9:11, 11:7, 11:9 nicht verloren. Mittlerweile stand es damit 8:4. Matthias Weyerhäuser hatte im
Spiel gegen Karsten Blaschke am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTV Mühlhausen II in der Saison nun 8 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.01.2022 gegen den TTG
EK Oftersheim II an. Für den 1. TTC Ketsch III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TTV Heidelberg III am 28.11.2021 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:12 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Mühlhausen II

Doppel: Jentsch / Heck 1:0, Ruf / Weyerhäuser 1:0, Jungblut / Börchers 1:0 
Einzel: F. Jentsch 2:0, A. Heck 0:2, D. Ruf 2:0, M. Weyerhäuser 1:1, U. Jungblut 1:0, C. Börchers 0:
1 
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 1. TTC Ketsch III
Doppel: Cischinsky / Pietrek 0:1, Martin / Blaschke 0:1, Faulhaber / Ebert 0:1 
Einzel: T. Cischinsky 1:1, M. Martin 1:1, C. Pietrek 1:1, K. Blaschke 0:2, M. Faulhaber 1:0, M. Ebert
0:1


